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Einladung zum Bürgermeisterstammtisch
Am Freitag, den 29. Mai, fi ndet im  Gasthaus Hofmann/Rupp, um 
19.30 Uhr mein nächster Bürgermeisterstammtisch statt, zu dem ich Sie 
hiermit wieder sehr herzlich einlade.
Es ist mir ein großes Anliegen, alle Bürgerinnen und Bürger bestmög-
lich in die Abläufe und Entscheidungsfi ndungsprozesse in unserer 
Marktgemeinde einzubinden. 
Gerne können Sie an diesem Abend auch Ihre persönlichen Ideen und 
Wünsche einbringen.

Ihr/Euer Bürgermeister 
 

Sprechstunden

Di.: 08.00 - 10.00 + 16.00 - 17.30
Do./Fr: 08.00 - 10.00 
Terminvereinbarungen 
gegen Voranmeldung

 07683 5006-11
johann.baumann@frankenburg.ooe.gv.at

Im Gedenken an diese Ereignisse organisiert die 
Würfelspielgemeinde am Sonntag, 7. Juni, eine 
Sternwanderung nach Pfaffi ng zum Haushamer-
feld. Die Bewohner der Gemeinden Pöndorf, 
Frankenmarkt, Fornach, Gampern, Neukirchen, 
Vöcklamarkt, Pfaffi ng und Frankenburg wandern 
zum historischen Gerichtsplatz nach Pfaffi ng. 
Frankenburger - Zeitplan
Wir wandern um 7.30 Uhr vom Würfelspielhaus 
Frankenburg zum Haushamerfeld – Gehzeit: 2 ½ 
bis 2 ¾  Stunden. Für „Nichtwanderer“ sind Fahrtgemeinschaften geplant. 
Nach der Veranstaltung wird für einen Gratis-Heimbringer-Busservice gesorgt.
Es ist vorgesehen, dass jede Gemeinde ein Säckchen mitgebrachte Gemeindeerde gegen Erde aus dem Bo-
den des  Haushamerfeldes austauscht und es in ihre Gemeinde zurückbringt.
Am Ort des Geschehens, vor dem Denkmal am Haushamerfeld, werden die Schlüsselszenen des 
„Frankenburger Würfelspiels“ nachgespielt, und zwar unmittelbar nach der ökumenischen Gedenkfeier, wel-
che um 10.30 Uhr beginnt. Die Veranstaltung wird insgesamt ca. 1,5 Std. dauern und anschließend wird in 
der Dorfhalle Pfaffi ng ein gemeinsames Essen und nachbarschaftliches Beisammensein stattfi nden.

Diese „Sternwanderung“ aus allen Orten soll an die Mühen, aber vor allem Ängste unserer Vorfahren 
erinnern, als sie 1625 zum Haushamerfeld befohlen wurden.

Die Markt- und die Würfelspielgemeinde Frankenburg freuen sich auf  viele Teilnehmerinnen und Teilnehmer an dieser 
denkwürdigen Veranstaltung! 

Sternwanderung zum Haushamerfeld - Sonntag 7. Juni 2015
90 Jahre Blutgericht am Haushamerfeld und 90 Jahre Auff ührungen des Frankenburger Würfelspiels

Bild: © Würfelspielgemeinde
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Einweihung Hl. Florian

Im Rahmen der Floriani-Prozessi-
on wurde von Pfarrer KSR. Josef  
Sallaberger am 3. Mai die Statue 
neu geweiht. 
Sie wurde im Vorjahr auf  Initiative 
des Ortsentwicklungsvereins „Ge-
meinsam für Frankenburg“ unter 
Beteiligung der Feuerwehren und 
der Gemeinde restauriert. 
Steinmetzmeister Rudi Wiener-
roither versah die durch Wind und 
Wetter arg in Mitleidenschaft gezo-
gene Betonfi gur mit einem neuen 
wetterfesten „Kleid“. 
Die Statue war 1960 von Johann 
Weissengruber aus Desselbrunn 
geschaffen worden. 

Linzmarathon
Martin Hofbauer gewann beim 
Linzer Oberbank Halbmarathon 
mit einer Laufzeit von 1.13.48 sei-
ne Altersklasse (U 40). 
Über diese Strecke lief  er die be-
achtliche viertschnellste Zeit. 

18. Wiener Feuerwehrlauf
Martin Gasselsberger (FF Hör-
gersteig/Laufgruppe Franken-
burg) konnte am 29. März in 
seiner Altersklasse die Feuerwehr-
wertung des Wiener Feuerwehr-
laufes gewinnen. Er lief  die 5000 
Meter mit 0.18.27 in der insgesamt 
fünftschnellsten Zeit.

Vöcklatallauf
Am 26. April fand der bereits 
12. Vöcklataler Volkslauf statt. 
Dabei gab es für die vielen teilneh-
menden Läuferinnen und Läufer  
aus unserer Gemeinde wieder her-
vorragende Platzierungen.

Herzlichen Glückwunsch!
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Redaktionsschluss nächste 
Ausgabe: Mi, 03.06.2015

Sportliche Erfolge

Kochlehrling gesucht
Die Marktgemeinde Franken-
burg am Hausruck sucht für das 
Alten- und Pfl egeheim ab 
1. August einen Kochlehrling.
Nähere Informationen im 
Altenheim bei Küchenleite-
rin, Frau Ernestine Haslinger, 
Tel.: 07683 8247-31.
Bewerbungsbögen unter: 
www.frankenburg.info

ORF-WandertagORF-Wandertag
So. 11.  Okt.  2015So. 11.  Okt.  2015
in Frankenburg a.H.in Frankenburg a.H.

"fairKauf" mobiler Rotkreuz - 
Sozialmarkt in Frankenburg 

Samstags von 08:45 bis 09:15 Uhr Samstags von 08:45 bis 09:15 Uhr 
beim Kulturzentrum.beim Kulturzentrum.

Im Kampf  gegen die Armut bietet 
das Rote Kreuz einen fi xen und 
einen mobilen Sozialmarkt an. 
Gemeinsam mit den Firmen der 
Umgebung wird dies ermöglicht.
Alle Menschen, deren Einkom-
men eine bestimmte Obergrenze 
nicht überschreitet, erhalten ei-
nen Einkaufsausweis. Mit diesem 
können sie in unserem Geschäft 
in Vöcklamarkt  oder im mobilen 
Markt beim Frankenburger Kul-
turzentrum einkaufen.

Bild: BGM a.D. Anton Durchner und 
Vize-BGM Heinz Leprich beim 1. 
Mobilen Sozialmarkt in Frankenburg.

Weitere Infos unter: 
„fairKauf“ RK-Sozialmarkt 
Marktstraße 9, 4870 Vöcklamarkt 
Tel.: 0664/ 82 34 277 
Mail: sozialmarkt.vm@o.roteskreuz.at
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Wer keine Altpapiertonne auf dem eigenen Grund-
stück haben möchte oder keinen Platz hat, kann  
natürlich sein Altpapier wie bisher sammeln und 
im nächsten ALTSTOFFSAMMELZENTRUM (ASZ)  
abgeben. Größere Kartonagenmengen können ebenso 
dort entsorgt werden.

Umstellung - ALLE  
Karton abgezogen.

VORTEILE
 KEINE überfüllten Behälter 
 KEINE illegalen Ablagerungen
 GEWINN für das Ortsbild
 ENTLASTUNG für die Gemeinden
 BEQUEME Entsorgung
 KEINE Entsorgungswege

Eine Information des Bezirksabfallver-

 Papiertonne direkt beim Haus

KOMFORTABLE

WENIG Platzbedarf (ca. 0,42 m2)

Abholung direkt beim Haus

Entleerung erfolgt alle 

FREIWILLIG und KOSTENLOS

 2016 gemeinsam mit allen Gemeinden 

NEU
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Eine Information des Bezirksabfallver-

mit 9 Gelben Säcken zu 110 Liter für jeden Haushalt 
(bei Bedarf weitere Säcke am Gemeindeamt erhältlich)

 Sammlung, keine Vorsortierung erforderlich

 Platzbedarf (Sackständer in Baumärkten erhältlich ab ca. EUR 15,-)

Entleerung erfolgt alle 

Die Teilnahme am neuen System ist für alle Bürger/innen       
 und 

Wer den Gelben Sack nicht haben möchte, kann               

bisher sammeln und im nächsten 
  abgeben. Die sortenreine Sammlung 

Umstellung - 
.

ushalt 

UR 15,-)

Der Bezirksabfallverband Vöcklabruck (BAV) führt  2016 gemeinsam mit allen Gemeinden 
des Bezirkes ein neues Sammelsystem ein.

Dieses Bild gehört der Vergangenheit an.  überfüllten Behälter
  illegalen Ablagerungen
  für das Ortsbild
  für die Gemeinden
 Entsorgung
  Entsorgungswege


